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Die Seniorenabteilung des SV
Die Jahreshauptversammlung steht vor der Tür und neben einem ersten Re­
sümee des Rückrundenstarts auf den nächsten Seiten sei an die ser Stelle 
einmal ein Rückblick auf den Kurier von vor einem Jahr erlaubt.

Ließt man sich den Kurier März 2013 noch einmal durch, dann findet man 
dort die folgenden Worte unseres Präsidenten:
„Ich fordere alle Vereinsmitglieder dazu auf, uns auf diesem nicht immer 
leichten – aber für uns einzig möglichen – Weg zu begleiten und hoffe, dass 
die Zuschauer auch die nötige Geduld haben werden, wenn es einmal nicht 
so gradlinig weiterlaufen sollte.“

Auch wenn unser Präsident von Berufswegen her auch eine gewisse Vor­
aussagekompetenz (in Bezug auf die Finanzwelt) beistzen muss, so beweist 
er  aus heutiger Perspektive  das er diese Weitsicht auch auf den Fussball 
anwenden kann!
Zugegeben, er war wohl nicht der einzige, der dem SV Neubeckum in der 
Bezirksklasse, mit dem bevorstehenden Umbruch, eine schwierige Zeit pro­
gnostizierte, doch zusammen mit dem Vorstand wurde „die einzig mögliche 
Richtung“, in die der Verein in Zukunft gehen kann, festgestetzt. 
Die Möglichkeit, dass der SV Neubeckum dadurch die Spielklasse nicht hal­
ten könnte, wurde somit ebenfalls einkalkuliert. Folglich lässt sich die aktuel­
le Haltung des Präsidiums gegenüber der Mannschaft und dem Trainerteam 
mehr als nachvollziehen, denn alles andere als kontinuierliche Arbeit wäre 
derzeit eher kontraproduktiv. Die Aufforderung an die Zuschauer Geduld mit 
der Mannschaft zu haben wiederholt die Redaktion an dieser Stelle auch 
noch einmal explizit, denn was diese Mannschaft nicht verdient hat ist weni­
ger Unterstützung!
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Der Rückrundenstart

Der Rückrundenstart der Bezirksliga verlief in Bezug auf unsere Mannschaft 
recht enttäuschend wenn man auf die Tabelle schaut. Kein Punkt in der Rück­
runde und nunmehr neun Punkte und ein Spiel Rückstand auf einen Nichtab­
stiegsplatz. Sieht man etwas genauer hin, so durchbricht der ein oder andere 
Sonnenstrahl das Grau des Ligalltags:

SV gegen Westernkotten (Tabelleplatz 3),	 1:2
Oestinghausen (Tabellenplatz 15) gegen SV, 	 3:2
SV gegen Liesborn (Tabellenplatz 5), 		  1:2
Warendorf (Tabellenplatz 9) gegen SV, 		 3:1

Die Spiele gingen nur knapp, teilweise auch nach eigener Führung, verloren. 
Trotz der schlechten Vorbereitung ist eine gewisse Verbesserung zu erken­
nen. Woran es allerdings noch fehlt, und wer will es der Mannschaft verden­
ken, ist die Erfahrung und Cleverness, einen Vorsprung zu verwalten oder gar 
einmal unentschieden zu spielen.
Im heutigen Heimspiel ist der TuS Bremen zu Gast, der derzeit mit 22 Punk­
ten auf dem ersten Abstiegsplatz steht und somit einer der Konkurrenten um 
den Nichtabstieg ist. Zu diesem Gegner mehr auf Seite 15.

Wie geht es weiter?
am 30.03. hat die 1. Mannschaft spielfrei. Am 06.04. geht es auswärts gegen 
Lohauserholz und die Woche darauf am 13.04. zu Hause gegen Drenstein­
furt.
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Der Rückrundenstart der Reserve

SV2:
Die Reserve ließ zum Rückrundenstart in Stromberg bei einer 2:0 Niederlage 
Federn im Kampf um die Aufstiegsränge. Bei diesem dichten Konkurrenz­
feld darf man sich solche Ausrutscher nicht sehr häufig erlauben. Am letzten 
Sonntag zeigten sich die Schützlinge von Thomas Picker und Thomas Kott­
mann in besserer Verfassung (siehe Bericht auf Seite 14) und entschieden 
das Auswärtspiel bei GG Ahlen mit 1:4 für sich. In der Tabelle hat sich wenig 
getan, die Reserve rangiert mit einem Punkt Abstand auf die Aufstiegsränge 
auf Platz 4 hinter Germina Stromberg und SKS Ahlen. Bis auf Platz 9 be­
trägt der Vorsprung allerdings auch nur drei Zähler. Folglich sollte man in 
den nächsten Spielen die Konzentration weiter hochhalten um den mögli­
chen Aufstieg weiterhin im Blick zu haben.

SV3:
Die dritte Mannschaft des SV Neubeckum stand nach der Hinrunde auf ei­
nem guten Mittelfeldplatz, den sie sich mit guten spielerischen Leistungen 
verdient hatte. Durch die gute Kooperation in der Trainingsarbeit sowie der 
Kaderzusammenstellung mit der zweiten Mannschaft konnten sich nicht nur 
Spieler des er weiterten Kaders der zweiten Mannschaft mit guten Leistun­
gen wieder für höhere Aufgaben empfehlen. Auch die Leistungsfähigkeit der 
Spieler der dritten Mannschaft hat in den letzten Monaten zugenommen. So 
sind die Leistungsunterschiede der letzten Jahre schon erheblich kleiner ge­
worden. Vor allem im taktisch/technischen Bereich lassen sich Fortschritte 
erkennen. Der Rückrundenstart verlief allerdings besser, als es aufgrund der 
schwachen Trainingsbeteiligung in der Vorbereitung zu erwarten war. Derzeit 
stehen zwei Siege (3:0 und 4:2) zu buche. Die Tabellenplätze 1-5 sind zwar 
utopisch, doch bis auf Platz 6 sind es nur noch 5 Punkte, wobei als Saisonziel 
immer noch ein einstelliger Mittelfeldplatz ausgegeben wurde.
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Jahreshauptversammlung

Wie in jedem Frühjahr läd der Neubeckumer Spielverein alle Vereinsmitglie­
der und Interessierte zur Jahreshauptversammlung ein. In diesem Jahr fin­
det die JHV am 08. Mai ab 19.19 Uhr im Vereinslokal „Haus Bockey“ statt. 
Auf der Tagsordnung stehen die folgenden Punkte:

1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Protokollverlesung
3.	 Ehrungen
4.	 Bereichte der Abteilungen
5.	 Bericht vom 1.Vorsitzenden
6.	 Bericht des Kassenprüfers
7.	 Entlastung des Vorstandes
8.	 Neuwahl des erweiterten Vorstandes und der 

Kassenprüfer
9.	 Satzungsänderung in Bezug auf die Umstellung 

des Beitragseinzu ges per SEPA-Lastschrift
10.	 Verschiedenes

Es wird um ein pünkliches Erscheinen gebeten.
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Die SuperFans des SV19 der Saison 2013/14

Herbert Kissenbeck • Friedrich-Horst Strehle • Burkhard 
Cramer • Jürgen Liebe • Gerold Werth • Torsten Muß • Jürgen 
Jungilligens • Jürgen Kleinhans • Dirk Teckentrup • Ralf Gailus • Carsten 
Stüring • Frank Beßmann • Michael Liebe • Erwin Nowotzin • Jörg 
Fechner • Thomas Kottmann • Michael Thede • Andreas Meier • Markus 
Laufmöller • Jan Leinkenjost • Markus Peitzmeier • Lars Klein • Bernd 
Thiemann • Thorsten Sedler • Reinhard Habrock • Thomas Dreier

Mit 2,50€ im Monat wirst auch DU zum Superfan
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2. Wolfgang
Welz 50

2. Jonas Starke
Tobias Schäfer

3. Jannik Leugerman

4. Dominik Rother

5. Ralf Hollein
Alban Halimi

6. Thomas Kottmann
Meliksah Cicek

7. Mario
Habicht 50

7. Andre Kleinhans

9. Niklas Günnewig

10. Josef Berg
Andreas Ossenbrink
Ali Hamze
Aaron Saatz
Marco Schwagel

12. Dilan Woinicki
Emre Sunay
Tom Gräfing

13. Dennis Goldkuhle

14. Jörg Tietz
Samantha Penner

15. Ralf
Schneider60

17. Nils Brinkmann

19. Jannis Blauth
Sebastian Keller
Ahmet Aydin
Alfred Faber

20. Nele Stork

21. Lena Staratzke

22. Lars Stimpel
Jonas Stimpel
Mika Stimpel

23. Daniel Sadowski
Dennis Schaub
Sven Holtrup

25. Rene-Fabian Hansen

26. Ewald Mense
Jannik Schiller
Fabio Micke
Laura Vornholt

27. Eddy Jüttemeier
Luka Micke
Hubert Eickholt
Dimitri Penner

28. Jan Staratzke
Robin Pieck
Adelina Werth

29. Wilhelm
Stork 80

29. Christoph Kurth
Robin Kaldewei

30. Andreas Gröne

April 2014
Alles Gute
für das neue
Lebensjahr
wünscht
der

Neubeckumer
Spielverein 19!

HHee rr zz ll ii cc hheenn
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1. Paul Walpurgius
Hendrik Schneider

2. Florian Rösler

3. Jan-Hendrik Kober
Tobias Dreier

5. Matthias Neugebauer
Jürgen Hoheisel
Joline Podiwin

6. Reinhard Deppe
Ann-Kristin Erdmann
Felix Hanswille

7. Joel Mertyn

8. Markus
Mußmann 40

9. Roland-Peter Krause

11. Heinz
Denuell 65

13. Michael Niehaus
Franz Fuest

14. Carsten Stüring

15. Stephan Vilbusch
Michael Specht

16. Werner Runde
Benjamin Schleimer
Tim Beßmann

17. Marius Poppenborg
Jörg Weißenborn

18. Tim Goerlitz
Philipp Halfar

19. Niklas Dulisch
Volker Ruge

20. Heiner Anxel

20. Djyessy
Tegamani Bangina

21. Daven Penner
Hugo Orthaus

22. Moris-
Alexander Bicker

22. Markus Komoll
Alfons Barkey

23. Nadine Aring
Thomas Katsch

24. Marcel Rassat

24. Marius Wördehoff

26. Heinz Demming

27. Agim Xhoxhaj

28. Justus Stenzenberger
Maximilian McKay
Jonas Schwarz
Marius-Hagen Langner

29. Danny Drube
Bengt Pfeifer

30. Heinz
Berenbrinker70

31. Pascal Tost

Mai 2014
Alles Gute
für das neue
Lebensjahr
wünscht
der

Neubeckumer
Spielverein 19!

HHee rr zz ll ii cc hheenn
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Die Jugendabteilung 

Das die Zukunft des SV Neubeckums in seiner Jugend liegt, dass wissen wir 
gerne durch Erfolge bestätigt. Einen großen Erfolg errangen unsere jüngsten 
mit dem Sieg der Hallenkreismeisterschaft. Vor allem die Tatsache, das in 
der Vor- und Endrunde kein einziges Spiel verloren ging und die das Enspiel 
deutlich mit 6:3 gewonnen wurde zeigt das Potential der kleinen Fussballer. 
Die Redaktion wünscht den Spielern weiterhin viel Erfolg und den Trainern 
die nötige Ruhe und Gelassenheit dem Team weiterhin die Freude am Fuss­
ballsport zu vermitteln.
Das der SV Neubeckum auf eine gute Jugendarbeit setzen kann zeigen auch 
die aktuellen Leistungen der A-Jugend. Diese setzen sich im Derby gegen 
die SpVg aus Beckum mit 6:1 durch und rangieren weiterhin unangefochten 
mit 15 gewonnen Spielen nach genau 15 Spieltagen an der Tabellenspitze. 
Auf der nächsten Seite noch einmal die letzten Ergebnisse unserer Jugend­
mannschaften.

10



Die Jugendabteilung

Die letzen Ergebnisse aus dem Jugendbereich:

G-Junioren		  SpVg Beckum gg. SV		  0:10
F1-Ju nioren		  SV gg. SpVg Beckum		  1:3
F2-Junioren		  SV gg. FSG Ahlen 2		  3:5
E1-Junioren		  SV gg. Germ. Stromberg 	 2:1
E2-Junioren		  SV Benteler gg. SV		  0:8
D-Juniorinnen		  Gütersloher TV gg. SV 		  0:1
D1-Junioren		  SpVg Beckum gg. SV		  3:2
D2-Junioren		  SV gg. RW Ahlen 2		  0:5
C-Junioren		  RW Vellern 2 gg. SV		  4:3
B-Junioren		  Germ. Stromberg gg. SV	 2:0
A-Junioren		  SV gg. SpVg Beckum		  6:1
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Informationen rund um den Spielverein

Am 30.03. findet in Neubeckum das „AktivFest“ an einem Verkaufsoffenen 
Sonntag statt. Viele Sponsoren des SV werden dort Angebote zum Thema 
Fitness und Bewegung für Interessierte Beschucherinnen und Besucher be­
reit stellen. Auch der Sportverein ist mit von der Partie, denn unsere Mäd­
chenmannschaft lädt zu Geschicklichkeitsspielen rund um den Fußball ein. 
Als Hauptpreis erwartet den Gewinner ein Derbystar Spielball im Wert von 
120 Euro gesponsert vom Schuhhaus Dreier.

Die neuen Tornetz am Harberg sind kaum ein paar Wochen installiert, schon 
befinden sich Löcher darin. Die Redaktion bittet im Namen des Vereins alle 
Mitglieder darum, auf die Tornetze und die Installationen am Harberg Acht zu 
geben um solche mutwilligen Beschädigungen zu vermeiden! Falls jemand 
Wandalismus beobachtet hat, der melde sich bitte bei Trainern, Betreuern 
oder weiteren Vereinsverantwortlichen bezüglich des Schadens und eventu­
ell identifizierter Täter.

Das nächste Heimspiel des SV findet erst am 13.04. gegen Drensteinfurt 
statt. An diesem Sonntag erscheint auch der nächste SV Kurier.
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Regelkunde

Wer in den letzten Wochen ein Spiel der Kreisliga B oder C beobachtet hat, 
der hat sich wahrscheinlich das ein oder andere Mal gewundert.
„Die Nummer 9 wurde doch noch vor der Halbzeit ausgewechselt, wie kann 
der denn das entscheidende Tor schießen? Das ist doch Betrug!“ ... Ist es seit 
neustem eben nicht!
In Paragraph 45 (1) Spo/WFLV heißt es nämlich: „Für die Spiele der Herren 
Kreisligen B bis D, sowie für die Frauen-Kreisligen wird festgelegt, dass hier 
bis zu drei Spielerinnen/Spieler beliebig ein und ausgewechselt werden kön­
nen.“ Ab der Rückrunde 2013/2014 darf nun auch offiziell durchgewechselt 
werden. Vor allem Vereine die häufig Mühe haben Spieler für das Spiel zu 
nominieren profitieren von dieser Regel, da ein Spieler nicht mehr die Kondi­
tion für 90 Minuten mitbringen muss. Braucht der Spieler nach 30 Minuten 
eine Pause, wird er ausgewechselt. Für die Schlussminuten beispielsweise 
kann er dann als vermeintlich guten Freistoßschütze wieder eingewechselt 
werden.
Für die beiden Reserveteams des SV und vor allem für die dritte Mannschaft 
ist diese Regelung positiv zu bewerten, da hier doch mal der ein oder andere 
Spieler aus dem „Ruhestand“ geholt wird.
Auf unsere Schiedsrichter kommt durch die vielen Wechsel allerdings auch 
mehr Arbeit zu, denn jeder Wechsel muss dokumentiert werden.
Des Weiteren kommt den Trainern eine wichtige Rolle zu, nämlich in den 
richtigen Momenten die richtigen Leute auf dem Platz zu haben und nicht, 
durch zu viele Wechsel, das eigene Spiel kaputt zu machen. Man wird sehen, 
was diese Regel für den Amateurfussball bringt.
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Spielbericht
SV 2 gegen Gaye Genclik Ahlen

Bereits in der ersten Minute fiel die Führung für die Neubeckumer, nachdem 
der Ahlener Torwart den angreifenden David van Stephaudt im Strafraum 
von den Beinen geholt hatte. Den fälligen Strafstoß verwandelte Kober sicher 
zum Führungstreffer. Negative Folge dieses Fouls war jedoch zunächst die 
verletzungsbedingte Auswechslung von van Stephaudt, der in der 12. Minu­
te durch Nekos ersetzt wurde. Es entwickelte sich ein abwechslungsreiches 
Spiel, bei dem die Neubeckumer zwar leichte Vorteile hatten, aber immer 
wieder durch die schnellen Gegenstöße der Ahlener in Bedrängnis gerieten. 
Insgesamt war Neubeckum in seinen Aktionen effektiver und so konnte der 
Neubeckumer Anhang noch vor der Pause über das 2:0 durch Wagner jubeln. 
Popil setzte sich über links gut durch und seine Flanke verwandelte Wagner 
per Kopf zur verdienten Halbzeitführung.
Nach der Pause kamen die Ahlener mit wesentlich mehr Schwung aus den 
Kabinen und versuchten alles, um den Anschlusstreffer zu erzielen. Die ers­
ten Chancen lagen jedoch beim SVN, wo jedoch Riesenbeck und Spielmann 
nicht trafen. Dennoch kamen die Ahlener nun verstärkt zu Chancen und so 
fiel in der 81. Minute der Anschlusstreffer für die Heimmannschaft, als ein 
Ahlener an der Strafraumgrenze frei zum Schuss kam. Die passende Ant­
wort von Neubeckum kam postwendend, denn beim Anstoß hatte der wie­
der eingewechselte David van Stephaudt das richtige Auge und stellte mit 
einem Schuss aus 50m in den linken Torwinkel den alten Abstand wieder 
her. Danach war der Widerstand der Ahlener gebrochen und sie stellten die 
Bemühungen nach Ergebnisverbesserung ein. So gelang Popil nach schöner 
Vorarbeit von Spielmann und Wagner in der 86. Minuten der vierte Neube­
ckumer Treffer.
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Der heutige Gegner 
TuS Bremen

Die Mannschaft um Trainer Oliver Gabriel belegt derzeit den 14 Tabel-
lenplatz und belegt damit den ersten Abstiegsplatz aus der Bezirksliga. 
Mit 22 Punkten steht der TuS aus Bremen allerdings sehr viel besser dar 
als der SV, da der Abstand auf einen Nichtabstiegsplatz nicht mal einen 
Punkt beträgt. Lediglich das Torverhältnis ist derzeit etwas schlechter, so 
dass man heute damit rechnen kann, dass ein hochmotivierter Gegner 
nach Neubeckum kommt, der am liebsten die Abstiegsränge wieder ver-
lassen würde. Am letzten Sonntag hatten die Spieler aus Bremen spiel-
frei, spielten zuvor im heimischen Stadion gegen die Warendorfer SU 
jedoch unentschieden, 1:1. Zuvor verlor man gegen Liesborn deutlich 
mit 3:6 und konnte gegen Oestinghausen ein 3:3 unentschieden errei-
chen. Das Foto zeigt den aktuellen Kader von TuS Bremen.
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